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1. Einleitung 

Die Fernleitungsnetzbetreiber (FNB) haben am 12. Juni 2023 den Umsetzungsbericht mit 

aktualisierter L-H-Gas-Umstellungsplanung veröffentlicht. Alle tatsächlichen und 

potentiellen Netznutzer können bis zum 11. September 2023 Stellungnahmen zum 

Umsetzungsbericht bei der Bundesnetzagentur (BNetzA) einreichen.  

INES dankt für die Möglichkeit zur Konsultation und nimmt nachfolgend zum 

Umsetzungsbericht Stellung. 

2. Stand der Umsetzung des Netzentwicklungsplas Gas 2020-2030 

Im Kapitel 2.4 des Umsetzungsberichts werden Maßnahmen mit absehbarer Verzögerung 

beschrieben. Dabei werden Maßnahmen genannt, deren Verzögerung sich auf den Zeitpunkt 

der Kapazitätsbereitstellung auswirkt.  

Es verbleibt unklar, wie die Verzögerung der Kapazitätsbereitstellung sich konkret 

auswirkt. 

Für die Verdichterstation Wittenberg wird im Umsetzungsbericht dargelegt, dass die 

Arbeiten auf „das Notwendigste“ beschränkt wurden, als nicht mehr mit der Inbetriebnahme 

von Nord Stream 2 zu rechnen war.  

Es geht aus dem Umsetzungsbericht nicht hervor, was mit der Verdichterstation oder mit 

den Ergebnissen der bereits erfolgten Arbeiten geschieht; ob die Verdichterstation 

anderweitig genutzt werden kann oder ob dies unmöglich ist und die Verdichterstation 

nicht in Betrieb genommen werden kann und ggf. zurückgebaut werden muss. 

3. Aktuelle L-H-Gas-Umstllungsplanung 2023 

Die aktuelle L-H-Gas-Umstellungsplanung enthält eine Leistungsbilanz sowie eine 

Mengenbilanz.  Nur bei der Mengenbilanz wird die Beimischung von H-Gas ins L-Gas 

berücksichtigt. Es sollte darauf geachtet werden, dass durch die Berücksichtigung nur in der 

Mengenbilanz keine verzerrenden Effekte eintreten.  

Die Fernleitungsnetzbetreiber haben davon abgesehen, das reduzierte Verbrauchsverhalten 

vor dem Hintergrund des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine und den damit 

verbundenen Auswirkungen fortzuschreiben. Als Grund wird angeführt, dass für die längere 

Perspektive nicht abgeschätzt werden kann, ob die Veränderungen sich unverändert 

weiterhin ergeben.  
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Für den Moment ist das Vorgehen nachvollziehbar. Sollten sich die 

Verbrauchseinsparungen allerdings verfestigen und sollten sich dauerhafte Effekte 

abzeichen, empfielht INES diese jedoch in den nächsten Netzplanungen zu 

berücksichtigen.  

4. Ergänzung des Umsetzungsberichts 

Im Umsetzungsbericht des Netzentwicklungsplans Gas sollte grundsätzlich ein Monitoring 

zum Auslastungsgrad der bestehenden Gasfernleitungen ergänzt werden. Somit könnten 

unausgelastete Leitungen identifiziert werden und indikativ Leitungen benannt werden, die 

gegebenenfalls auf Wasserstoff umgewidmet werden können, sollten sie im Wasserstoffnetz 

benötigt werden. Darüber hinaus sollte in den Umsetzungsbericht der Effizienzparameter 

Speicherintensität betrachtet werden. Dies kann Transparenz darüber schaffen, wie 

Speicher entlastend auf das Netz wirken.  

INES empfiehlt, den Umsetzungsbericht um diese Punkte zu erweitern.  
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Über uns 

Die INES ist ein Zusammenschluss von Betreibern deutscher Gas- und Wasserstoffspeicher 

und hat ihren Sitz in Berlin. Mit derzeit 15 Mitgliedern repräsentiert die INES über 

90 Prozent der deutschen Gasspeicherkapazitäten. Die INES-Mitglieder betreiben damit 

auch knapp 25 Prozent aller Gasspeicherkapazitäten in der EU. Außerdem treiben die INES-

Mitglieder in zahlreichen Projekten die Entwicklung von Untergrund-Wasserstoffspeichern 

voran und gehören damit zu den Vorreitern dieser wichtigen Energiewende-Technologie. 

 

Transparenzhinweis 

Die INES betreibt Interessenvertretung im Sinne des Lobbyregistergesetzes (LobbyRG). Die 

INES achtet den Verhaltenskodex zum Lobbyregister für die Interessenvertretung 

gegenüber dem Deutschen Bundestag und der Bundesregierung und ist unter folgendem 

Link in das Register eingetragen: www.lobbyregister.bundestag.de/suche/R001797/13657. 
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